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DEN ZOO HEIDELBERG EXKLUSIV AM ABEND ERLEBEN
AB 11. APRIL 2025 SIND DIE BELIEBTEN ABENDFÜHRUNGEN ZURÜCK!

Was machen die Zoo-Tiere am Abend? Wie fühlt 
es sich an, ohne andere Besucher durch den Zoo 
zu schlendern? Welche Tiere lassen sich in den 
Abendstunden besser beobachten? Antworten 
und viele weitere Tiergeschichten liefern die Zoo-
Ranger bei einer stimmungsvollen Abendrunde 
durch den Zoo Heidelberg. Ab dem 11. April 
2025 bis einschließlich September finden jeweils 
am zweiten Freitag des Monats Abendführungen 
statt. Im April und Mai gibt es aufgrund der hohen 

Foto: Hört sich das Brüllen eines Löwen in einem besucherleeren Zoo anders an? Gäste der 
Abendführungen haben die Möglichkeit, eine Antwort auf diese Frage zu erhalten. (Foto: Peter 
Bastian/Zoo Heidelberg)

Nachfrage zusätzliche Samstagstermine. Die 
Führungen dauern jeweils von 19 bis 20.30 Uhr 
und richten sich an Erwachsene und Jugendliche 
ab 12 Jahren. Tickets gibt es online unter: www.
zoo-akademie.org/abendfuehrung

Die Durchsage, dass der Zoo Heidelberg in 
wenigen Minuten schließt, ist gerade erst 
verklungen. Während die letzten Tagesbesucher 
den Heimweg antreten, versammelt sich neben 

dem Haupteingang eine kleine erwartungsvolle 
Gruppe. Für sie beginnt das Zooerlebnis jetzt 
erst – in einer ganz besonderen Abendstimmung. 
Auf dem Zoogelände selbst kehrt Ruhe ein. 
Idyllisch legt sich die Dämmerung über den alten 
Baumbestand und die Tiere in den Gehegen 
gehen in den „Feierabendmodus“ über. Die kleine 
Gruppe streift gemeinsam mit einem Ranger durch 
den abendlichen Zoo. Die Teilnehmer haben die 
exklusive Möglichkeit, den Zoo Heidelberg ohne 
die betriebsame Geräuschkulisse des Tages zu 
erleben. Stattdessen rücken die Geräusche der 
Tiere in den Vordergrund. Was raschelt dort im 
Bambus bei den Tigern? Hört sich das Brüllen des 
Löwen lauter an als tagsüber? Abgerundet wird 
die Tour mit spannenden Geschichten aus der 
Tierwelt des Zoos und anschaulichen Materialien 
zum Anfassen, welche der Ranger für die Gäste 
im Gepäck hat. 

Die Gelegenheit zu diesem einmaligen Erlebnis 
bietet der Zoo Heidelberg regelmäßig für alle 
neugierigen Abendschwärmer: Ab dem 11. April 
finden jeweils am zweiten Freitag des Monats 
bis einschließlich September Abendführungen 
im Zoo Heidelberg statt. Im April und Mai gibt es 
zusätzliche Termine an zwei Samstagen. Beginn ist 
jeweils um 19 Uhr, Treffpunkt für die Teilnehmer 
ist neben dem Zoo-Eingang. Tickets und weitere 
Infos gibt es unter: www.zoo-akademie.org/
abendfuehrung

Vereine, Familien oder andere Gruppen können 
dieses atmosphärische Highlight zudem exklusiv 
an einem individuellen Termin buchen. Anfragen 
bitte per Mail an tiereundnatur@zoo-heidelberg.
de.

Barrierefrei die Natur erleben: Wandern mit dem E-Rolli
Geländetaugliche Elektrorollstühle für Touren mit 
„Natürlich Heidelberg“
Kilometerlange Touren auf unbefestigtem und 
unebenem Gelände stellen für Menschen im 
Rollstuhl oder mit eingeschränkter Mobilität oft 
eine unüberwindbare Barriere dar. Um diese Hürde 
abzubauen, stellt das städtische Umweltamt 
im Rahmen des Umweltbildungsprogramms 
„Natür l ich Heidelberg“ kostenfrei  zwei 
geländegängige Elektrorollstühle zur Verfügung 
– darunter ein Modell des Naturparks Neckartal-
Odenwald. 

E-Rollstühle einfach zu bedienen – 
unkomplizierte Einweisung
Diese innovativen E-Rollstühle ermöglichen es 
nicht nur Rollstuhlfahrenden, sondern auch 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 
sowie älteren Personen, die nicht mehr so 
gut zu Fuß sind, an Führungen auf Wald- und 
Wiesenwegen teilzunehmen. Dank der einfachen 
Steuerung über einen Joystick können Richtung 
und Geschwindigkeit des Rollstuhls individuell 
angepasst werden.
Das Team von „Natürlich Heidelberg kümmert 
sich um die Ausleihe sowie um die individuelle 
Einweisung in die Technik. Das Angebot richtet 
sich auch an Schulen mit Inklusionsprogrammen, 

waldpädagogische Führungen sowie geplante 
Ausflüge von Einrichtungen, die Aktivitäten in 
der Natur fördern.

„Natürlich Heidelberg“: Erste barrierefreie 
Tour am 5. April
Ein erster Höhepunkt für den E-Rolli ist die inklusive 
Tour „Gipfel und Weitblicke im Stadtwald“, die 
am Samstag, 5. April 2025, von 10 bis 14 Uhr 
stattfindet. Die rund 8,5 Kilometer lange Strecke 
startet am Kohlhof und führt über den Hohlen 
Kästenbaum zum Felsenmeer. Von dort geht es 
über die „Via Naturae“ zur Aussichtsplattform 
am Königstuhl, von der sich bei gutem Wetter 
ein beeindruckender Panoramablick bis in den 
Pfälzer Wald eröffnet. Die Rückwanderung 
zum Ausgangspunkt erfolgt über das Haus der 
Astronomie und die Posseltslust.

Weitere Termine sind für den 17. Mai und den 
7. Juni 2025 geplant. Die Teilnahme kostet 
acht Euro für Erwachsene, fünf Euro für 
Ermäßigungsberechtigte und Kinder, sowie 15 Euro 
für Familien. Anmeldungen sind über das Online-
Buchungsportal www.natuerlich.heidelberg.de 
möglich. Für weitere Fragen und Informationen 

steht das Buchungsbüro „Natürlich Heidelberg“ 
während der Öffnungszeiten telefonisch unter 
06221 58-28333 oder per E-Mail an natuerlich@
heidelberg.de zur Verfügung.

Mit dem geländetauglichen Elektrorollstuhl auf 
Tour im Heidelberger Stadtwald. (Foto: Claudia 
Hanko)





 MVV Sponsoringfonds: 
 Jetzt bewerben und Herzensprojekte unterstützen

Förderung für fünf Vereine, Organisationen 
und Institutionen mit jeweils 2.000 Euro für 
soziale, innovative und kreative Projekte – 
Bewerbungsfrist vom 4. April bis 2. Mai 2025
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV 
unterstützt seit vielen Jahren lokale Vereine, 
Organisationen und Einrichtungen in Mannheim 

und der Metropolregion Rhein-Neckar. Mit 
dem MVV Sponsoringfonds würdigt das 
Unternehmen das Engagement jener, die 
sich mit Herzblut für die Region einsetzen – 
insbesondere in den Bereichen Gesellschaft, 
Nachwuchsförderung und Nachhaltigkeit.

In der neuen Ausschreibungsrunde liegt der 
Fokus erneut auf sozialen, innovativen und 
kreativen Projekten. MVV unterstützt dabei 
fünf ausgewählte Institutionen mit jeweils 
2.000 Euro, um deren Herzensprojekte 
voranzubringen. Interessierte Vereine, 
Organisationen und Einrichtungen können 
sich ab 4. April 2025 bis einschließlich 2. 
Mai 2025 um 20:59 Uhr über die Website 
des Unternehmens unter www.mvv.de/
sponsoringfonds bewerben. Die Bewerbung 
erfolgt unkompliziert über ein Online-Formular.
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist folgt eine 
öffentliche Abstimmung in der MVV-App „Meine 
MVV“. Vom 21. bis 28. Mai 2025, jeweils bis 
15 Uhr, haben die teilnehmenden Institutionen 
die Möglichkeit, ihre Unterstützerinnen und 
Unterstützer zu mobilisieren und für ihre 
Projekte Stimmen zu sammeln.
„Mit dem MVV Sponsoringfonds möchten wir 
gezielt jene fördern, die sich für die Zukunft 
von Kindern und Jugendlichen einsetzen. Es ist 
uns ein großes Anliegen, dieses Engagement 
sichtbar zu machen und tatkräftig zu 
unterstützen“, betont Matthias Schöner, Leiter 
Vertrieb Privat- und Gewerbekunden bei MVV.

MVV startet Realisierung einer weiteren 
klimafreundlichen Flusswärmepumpe

Fotos: MVV

Eine der größten Flusswärmepumpen Europas 
– Versorgung von bis zu 40.000 Haushalten 
in der Region mit grüner Wärme – Parallel 
wasserstofffähiger Fernwärmenachheizer in 
Planung – Inbetriebnahme beider Anlagen auf 
dem GKM-Gelände bis 2028 vorgesehen

Das Mannheimer Energieunternehmen MVV treibt 
die Wärmewende kontinuierlich voran und plant 
weitere Anlagen zur Vergrünung der Fernwärme in 
Mannheim: Nach der erfolgreichen Inbetriebnahme 
seiner ersten Flusswärmepumpe im Jahr 2023 
hat das Unternehmen nun die Realisierung 

e i n e r  z w e i t e n 
F lusswärmepumpe 
europaweit  ausge-
schrieben. Die neue 
Anlage, die in der 
Nähe der bestehenden 
Wärmepumpe  au f 
dem Ge lände  de r 
G r o s s k r a f t w e r k 
Mannheim AG (GKM) 
errichtet wird, sol l 
über eine thermische 
Leistung von rund 

150 Megawatt (MWth) verfügen. Das ist mehr als das Siebenfache 
der ersten MVV-Flusswärmepumpe. Die neue Flusswärmepumpe von 
MVV wird damit eine der größten Europas. Darüber hinaus plant das 
Mannheimer Energieunternehmen auf dem GKM-Gelände den Bau eines 
wasserstofffähigen Fernwärmenachheizers. Diese Anlage dient dazu, in der 
Heizperiode das Fernwärmewasser auf die dann benötigten Temperaturen im 
Fernwärmenetz aufzuheizen. Die Betriebsführung beider Anlagen soll – wie 
schon bei der ersten Flusswärmepumpe – vom GKM übernommen werden. 
Die Bauarbeiten für beide Projekte sollen im kommenden Jahr beginnen. 
Die Inbetriebnahme ist für Herbst 2028 vorgesehen.
Zentraler Baustein der MVV-Strategie #klimapositiv
Die zweite Flusswärmepumpe ist ein zentraler Baustein des #klimapositiv-
Kurses von MVV sowie ihres Mannheimer Modells mit seinem Dreiklang 
aus Wärme- und Stromwende sowie grünen Kundenlösungen. Dabei wird 
MVV die Fernwärmeversorgung in Mannheim und Umgebung bis 2030 
vollständig dekarbonisieren. „Mit diesem weiteren Meilenstein setzen wir 
ein starkes Zeichen für eine nachhaltige Zukunft und den Klimaschutz. Nach 
der Inbetriebnahme der zweiten Flusswärmepumpe werden wir einen noch 
höheren Anteil des Fernwärmebedarfs in Mannheim und der Region mit 
klimafreundlicher Wärme abdecken“, betont MVV-Vorstandsvorsitzender 
Dr. Georg Müller.

Weitere Flusswärmepumpe erhöht Fernwärmeerzeugung
Die zweite Flusswärmepumpe von MVV wird voraussichtlich ab 2028 bis zu 
40.000 weitere Haushalte in der Metropolregion Rhein-Neckar klimafreundlich 
mit Wärme versorgen. Durch die Nutzung des Rheinwassers als Wärmequelle 
wird der CO2-Ausstoß der Wärmeerzeugung deutlich reduziert und ein 
wichtiger Beitrag für den Klimaschutz geleistet. Für die Wärmeerzeugung 
wird weniger als ein Prozent des an Mannheim vorbeifließenden Rheinwassers 
benötigt. Dieses Wasser wird über ein bestehendes Bauwerk entnommen 
und um maximal 3 Grad Celsius abgekühlt in den Fluss zurückgeleitet.
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DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren Augenspezialisten 
unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern zu 
können. Gerne zeigen wir auf, wie wir einzelne 
Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung  
 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe 
für daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im 
Scheckkartenformat *passt in jeder Tasche   
*brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse wenn ich bei 
der Maniküre alles deutlich sehen kann.   * 
brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse   *ultraflaches 
und leichtes Design   *Kleinformatetui für 
geschütztes Aufbewahren   *Betriebsdauer 
der Knopfzellenbatterien 3-4 Stunden   *easy 
pocket:  3-fache oder 4-fache Vergrößerung   
*easy pocket XL:  2,5-fache Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal 
für Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig 
großes Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes 
Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen 
und nach Katarakt-Operationen   *als 
Fertigfassung, Überziehbrille und Vorhalter 
erhältlich   *verschiedene Tönungsvarianten für 
die individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung  
 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und  
 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach  
 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen  
 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel  
 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne  
 Anstrengung ausführen kann.
 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich  
 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige
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RUND 80 SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER ERHIELTEN BEIM 
KINDERTAG EINBLICKE IN DIE STADTVERWALTUNG

Einen spannenden und ereignisreichen Tag 
erlebten rund 80 Schülerinnen und Schüler am 
Freitag, 28. März 2025, beim Kindertag der 
Stadt Heidelberg im und rund um das Rathaus. 
Welche Aufgaben hat der Oberbürgermeister? 
Wie reinigen Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
die Heidelberger Straßen? Wie sieht ein 
Feuerwehrauto von innen aus? Diese und 
viele weitere interessante Fragen wurden 
den Viertklässlerinnen und Viertklässlern 
aus unterschiedlichen Heidelberger Schulen 
beantwortet. Oberbürgermeister Eckart Würzner 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 13 
Ämtern der Stadtverwaltung und städtischen 
Gesellschaften standen den Kindern Rede und 
Antwort. 

Vom Kinderausweis über Löschfahrzeuge bis hin 
zur Schnitzeljagd und Interview
Das Ausbildungsteam bot eine Fotosession mit 
Kleidungsstücken verschiedener städtischer 
Berufe an. An der Station des städtischen 
Projektes „Mittendrinnenstadt“ lösten die 
Kinder ein Quiz und bekamen Luftballons 
geschenkt. Beim Bürgeramt Altstadt konnten 
sie einen Kinderpersonalausweis mit Foto 
erstellen. Der Kommunale Ordnungsdienst 
präsentierte die mobile Wache, Einsatzmittel und 
Schutzausrüstung. Mit dem Amt für Umweltschutz, 
Gewerbeaufsicht und Energie errieten die 
Schülerinnen und Schüler Tierexponate. Die 
Jugendfeuerwehr stellte ihr Löschfahrzeug 
vor. Das Junge Theater brachte Kostüme zum 
Anprobieren mit und erklärte den Weg zum 
Kostümbild.

Im Bücherbus gingen die Kinder auf Schnitzeljagd. 
Das Sportamt brachte einen Bewegungsparcours 
und ein Reaktionsspiel mit. Das Stadtplanungsamt 
bot ein Suchspiel an. Graffitientfernung selbst 
ausprobieren, konnten die Kinder bei der 
Station der Abfallwirtschaft, Stadtreinigung und 
Zentralwerkstätten Heidelberg. Dazu durften die 
Kinder mit einer echten Kehrmaschine fahren 
und sich in ein Fahrzeug des Winterdienstes 

setzen, das sonst am Königstuhl im Einsatz ist. Die 
Stadtwerke Heidelberg erklärten, wie Glasfaser 
funktioniert. 
So gab es für alle Kinder interessante und 
spannende Stationen zum Entdecken und 
Ausprobieren. Ein gemeinsames Mittagessen 
und das abschließende Zusammenkommen 
mit Oberbürgermeister Würzner im Großen 
Rathaussaal bildeten den Abschluss eines 
ereignisreichen Kindertages im Rathaus, der 
für viele glückliche Gesichter und strahlende 
Kinderaugen sorgte.

Oberbürgermeister Eckart Würzner beantwortete beim Kindertag im und rund um das Rathaus 
in Sprechstunden Fragen der Schülerinnen und Schüler und ging mit ihnen an den Stationen auf 
Entdeckungstour, unter anderem bei der Jugendfeuerwehr. (Foto: Dittmer)

Mitanpacken erwünscht: Wo darf man schon einmal eine Mülltonne in einem echten Müllauto 
ausleeren? Beim Kindertag der Stadt Heidelberg natürlich. (Foto: Dittmer)

Stadt Heidelberg 
setzt auf digitale 

Bekanntmachungen
Die Stadt Heidelberg modernisiert ihre 
öffentlichen Bekanntmachungen. Diese sollen 
künftig online unter www.heidelberg.de/
bekanntmachungen veröffentlicht werden. 
Nur wenige Ausnahmen, in denen dies 
rechtlich erforderlich ist, werden dann noch 
im gedruckten Amtsanzeiger „Stadtblatt“ 
veröffentlicht. Eine entsprechende Neufassung 
der Bekanntmachungssatzung sowie des 
Redaktionsstatuts des Stadtblattes hatte der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 20. Februar 
2025 beschlossen. Die neue Satzung gilt ab 
dem 1. April 2025.

Sitzungsunterlagen künftig nur noch 
digital
Mi t  de r  Neu fas sung  de r  Bekann t-
machungssatzung w i rd  d ie  On l ine-
Bekanntmachung zur  neuen Rege l . 
Öffentliche Bekanntmachungen im gedruckten 
Stadtblatt finden künftig nur für gesetzlich 
vorgeschr iebene Veröffent l ichungen, 
beispielsweise bei Bebauungsplänen, statt.
 
Auch die Geschäftsordnung des Gemeinderats 
und der Bezirksbeiräte wurde entsprechend 
angepasst: Sitzungseinladungen und 
Mittei lungen der Ausschüsse werden 
künftig digital veröffentlicht. Der bisherige 
Aushang an Verkündungstafeln entfällt. 
Zudem hatte der Gemeinderat eine Änderung 
der Geschäftsordnung für Bezirksbeiräte 
beschlossen. Im Zuge der Einführung 
einer papierlosen Gremienarbeit werden 
Sitzungsunterlagen künftig ausschließlich 
digital bereitgestellt. Die Termine der Sitzungen 
werden weiterhin im Stadtblatt abgedruckt.
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RECHT GESCHMACKVOLL: 
ZWEIERLEI GERICHTE IN KARLSRUHE
In der badischen Stadt wird fürs Genießen niemand verurteilt
(djd). „Karlsruhe hat viele Gesichter, jedes dritte 
gehört einem Richter“, sagt der Volksmund: 
Beinahe 400 Berufsrichterinnen und -richter 
sind an den Gerichten der Stadt tätig, darunter 
das Bundesverfassungsgericht und der 
Bundesgerichtshof. Bei einem Besuch gehört 
ein Stopp bei diesen ehrwürdigen Institutionen 
natürlich dazu. Aber auch ansonsten hat 
Karlsruhe an „Gerichten“ viel zu bieten, denn 
es liegt im Gourmet-Land Baden-Württemberg 
und in unmittelbarer Nähe zu Frankreich. 
Köstlichkeiten wie „Schweinefilet auf badische 
Art“, „Schwarzwälder Forelle“ und natürlich der 
Weiße Spargel als das „Königliche Gemüse“ 
müssen den Vergleich mit französischen 
Delikatessen nicht scheuen.

Von Hausmannskost bis zu Michelin-
Sternen

Neben den lokalen Einflüssen macht das 
weltoffene Studentenflair mit über 42.000 
Studierenden die Stadt vielfältig und bunt 
– was sich auch im kulinarischen Angebot 
zeigt. So finden Genießer hippe Crossover 
Küche mit asiatischem Einfluss neben deftiger 
Hausmannskost und urigen Hausbrauereien. 
Völlig überraschend in einem Wohngebiet 
kann man das mit zwei Michelin-Sternen 
ausgezeichnete Restaurant „sein“ entdecken oder 
in verwinkelten Hinterhöfen Geheimtipps wie 
den Hirschhof mit seinen Bar- und Gastronomie-
Highlights.

Unterwegs in Sachen Genuss

Genuss mit Sightseeing verbinden die 
kulinarischen Stadtführungen. Hier begeben sich 
die Gäste auf eine Zeitreise durch die Stadteile, 
probieren Leckereien und lauschen ebenso 
spannenden wie ungewöhnlichen Geschichten. 
Eine andere Art des Outdoor-Schlemmens 
bietet die „Genuss-Safari“: Ausgestattet mit 
Beutel, Routenplan, Bambusbesteck und 
Picknickdecke geht es vom Marktplatz auf eine 
Tour durch die Stadt. Vorbei an verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten führt die Route zu 
Feinkostläden, Wochenmärkten, Bäckereien 
und vielem mehr. Dabei kann jeder selbst 
entscheiden, welche Leckereien für das finale 
Picknick in den Beutel kommen. Unter www.
karlsruhe-erleben.de/essen-trinken finden sich 
weitere Tipps sowie Termine von kulinarischen 
Events wie dem „Fest der Sinne“ oder der 
„langen Nacht der Brauereien“.

Ein Cocktail zum Abschluss

Nach einem Tag voller Entdeckungen darf dann 
ein gelungener Abschluss nicht fehlen – zum 
Beispiel mit einem erstklassigen Cocktail. 
Für elegante Drinks sind das „Thirty Seats“, 
„Guts&Glory“ oder die „Venus Bar“ die perfekte 
Wahl. Wer es ausgefallener mag, findet im 
„Happy Wrong“ Drinks mit coolem 80er-Jahre-
Feeling oder genießt innovative Kreationen im 
Künstler-Café „Dasarti“. Alternativ lässt man den 
Abend ganz klassisch bei einer Weinprobe oder 
einem kühlen Bier ausklingen. Das Urteil: einfach 
köstlich!

Gerichte haben in Karlsruhe nicht nur als ehrwürdige Orte der Justiz Bedeutung, die Stadt ist auch 
bekannt für kulinarische Genüsse. Foto: djd/KTG Karlsruhe Tourismus

Ein gutes Glas Wein schmeckt an einem schönen Ort noch besser - etwa mit Aussicht über die 
Fächerstadt Karlsruhe
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Anzeige

PRev HD-Mitte 06221/99-1700
Pp Altstadt 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz 06221/619953
PRev HD-Nord 06221/45690
PRev HD-Süd  06221/34180
Pp Emmertsgrund 06221/381518
Pp Wieblingen 06221/830740
Pp Pfaffengrund 06221/707832
Pp Eppelheim 06221/766377
Einsatzzug HD 06221/99-1250
Verkehrspolizei 06221/99-1870
Polizeihundeführer 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD      06221/137483
PRev Eberbach  06271/92100
PRev Hockenheim 06205/28600 
Pp Neulußheim 06205/31129
Pp Reilingen 06205/188510
PRev Neckargemünd 06223/92540

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Bammental 06223/972932
Pp Meckesheim 06226/1336
Pp Ziegelhausen 06221/896934
Pp Schönau 06228/8230
PRev Schwetzingen 06202/2880
Pp Ketsch 06202/61696
PRev Sinsheim 07261/6900
Pp Angelbachtal 07265/911200
Pp Waibstadt 07263/5807
PRev Weinheim 06201/10030
Pp Hemsbach 06201/71207
Pp Schriesheim 06203/61301
PRev Wiesloch 06222/57090
Pp Leimen 06224/17490
Pp Mühlhausen 06222/662850
Pp Sandhausen 06224/2481
Pp St. Leon 06227/881600
Pp Walldorf 06227/8419990

Polizei   Tel. 110
Feuerwehr  Tel. 112
Rettungsdienst Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V. Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de



Tipps
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr
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Frühlingdüfte in 
der Brückenparfümerie

Stellenangebot: 
Wir suchen ab sofort:

Kosmetikerin
med. Fusspflegerin
Nagelstyling
Tatoo-Entfernung

Brückenparfümerie
69120 Heidelberg
Brückenstr. 23
Tel. 06221 - 40 96 17


